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5. Augugtug Livium vitam privatam,agere sinit.
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3. Messalla Ovidium circulo poetarum accipit
4. Carmina Ovidi miris modis landantur
5. Augustus Ovidium exulem Jomide Romam redire non sinit.
6. Ovidius exempium Lucretiae in secundo libro operis "Fasti" scribit
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Zu 5.2 AB III und AB IV.1-2 

Ergebnisse Verbvalenzen (AB III)
PK Latein Ovi d fast. 2, 725-741 AB III (Expertengruppe A)
Aufgabe:
1. Übersetzen Sie die folgenden Verbformen und
2. Notieren Sie dabei mögliche Ergänzungen (Zahl in 
Klammern) mit Angabe des Kasus in der folgenden 
Schreibweise: ENom / E^kk / Eau.

accipit (2) er nimmt auf (E^m / E^kk)

ait (2) er sagt (ENom / E^kk)

laudat (2) er lobt (ENom / E^kk)
crescunt (1) sie wachsen auf (ENom)

fervent (2) Fsie kochen (ENom / ^AkU

2. sie glühen (E^om / Eam)

surgit (1) er steht auf (ENom)

ait (2) er sagt (E^om / E^kk)
placent (1) sie gefallen (E^om)

impediuntur (1) sie werden gefesselt (ENom)

pertulerant (2) sie hatten hingetragen (ENom / E^)

petunt (2) sie erstreben (E^om / E^kk)

erat (1) er war (E^om)

inveniunt (2) sie finden (E^om / E^kk)

pervigilant (1) sie sehen (E^om / Ea»))
petitur (1) es wird erstrebt (verlangt) (ENom)

Anmerkung zur Darstellungsform: Die grau 
unterlegten Wortformen sind die Ergebnisse 
der SuS in den jeweiligen Expertengruppen.

Ergebnisse E^om / EAkk (AB III)
PK Latein Ovid fast. 2, 725-741 AB III (Expertengruppe B)
Aufgabe:
Notieren Sie zu den folgenden Wörtern / Sätzen jeweils eine 
Bedeutung.

ENom

Tarquinius Taquinius

(rege) creatus gewählter König Prinzensohn

quisque jeder Einzelne

certamina (n) die Wettkämpfe

lingua et cor Sprache und Herz (Kopf und Herz)

cui Collatia dederat nomen 1. wem hatte er den Namen Colla-

tia gegeben 2. dem der Name Collatia gegeben worden ist

3. dem Collatia den Namen gegeben hatte

ille jener

dicta das Gesagte / die gesagten Worte

equi Pferde

illi (3x) jene

custos Wächter

illae jene

Lucretia Lucretia

EAkk

socios die Gefährten

« [... ] Ardea [oppidum] nos [_] tenet bello nec sinit [nos] [...]

arma referre [ .], coniugibus cura mutua sumus? » Die Stadt A.

hält uns in einem Krieg fest und lässt nicht zu, dass wir die

Waffen zurückbringen, sind wir den Frauen in wechselseitiger 

Sorge?

Ergebnisse EAkk / EAb|, / fA (AB III)
PK Latein Ovid fast. 2, 725-741 AB III (Expertengruppe C)
Aufgabe:
Notieren Sie zu den folgenden Wörtern / Sätzen jeweils eine
Bedeutung.

EAkk

« non opus est verbis, credite rebus »

lasst uns aufhören zu reden

« nox superest: tollamur equis Urbemque petamus »

die Nacht ist überwunden : lasst uns auf die Pferde steigen und

die Stadt aufsuchen

dominos Pl. die Herren

tecta Pl. die Dächer

nurus (Pl.) die Schwiegertöchter

eas / pervigilare diese / durchwachen

EAbl

frenis Pl. der Zügel

fA

dapibusque mero mit Festmahl und ungemischtem Wein

studiis durch die Bemühungen

multo mero mit viel ungemischtem Wein

in fore durch den Eingang an der Tür

cito passu mit schnellem Schritt

suam sein ihre
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AB IV. 1: Ergebnisse der Kombination [links: Version der 1. Gruppe / rechts Version der 2. Gruppe]

Profilkurs Latein Ovid fast. 2, 725-741 AB IV.1

1. Kombinieren Sie Ihre ermittelten Verbbedeutungen, Ergänzungen und freien Angaben zu sinnvollen und inhaltlich auf die Lucretia-Story bezogenen Sätzen und übersetzen Sie diese dann in 
angemessenes Deutsch [durchnummerieren].

Während das römische Heer die Stadt Ardea nach einem ersten fehlgeschlagenen Angriff durch eine Belagerung zu bedrängen und zu besiegen versucht, vertreiben sich die Fürsten und 
Königssöhne in den castra ihre Zeit mit Gelagen und Spielen. In ausgelassener Stimmung erwartet der Prinz Sextus Tarquinius seine Freunde zum Abendessen:
Version 1 (erste Gruppe): Version 2 (zweite Gruppe)
1. Tarquinius socios dapibusque mero accipit. 1. Tarquinius socios accipit dapibusque mero.
A. Tarquinius lädt die Gefährten zu einem Festmahl und Wein ein. B. Tarquinius empfängt die Gefährten zu einem Festmahl.

2. Rege creatus ait: „Ardea oppidum nos tenet bello nec sinit arma referre, coniugibus cura mutua sumus?“
A. Der Prinzensohn sagt: „Die Stadt Ardea hält uns im Krieg und lässt nicht zu, B. Der Königssohn sagt: „Ardea hält uns im Krieg fest und erlaubt nicht,
dass wir die Waffen nach Hause zurücktragen; sind wir den Ehefrauen unsere Waffen zurückzutragen, sind wir mit unseren Frauen in wechselseitiger Sorge verbunden?
in wechselseitiger Liebe? (Denken unsere E. auch an uns?)“
3. Quisque suam (coniugem) laudat. 3. Quisque laudat suam (coniugem).

A. + B. Jeder Einzelne lobt seine Frau.
4. Certamina studiis crescunt. 4. Certamina crescunt studiis.
A. Die Diskussion wächst durch Prahlerei an. B. Die Diskussionen nehmen zu durch starke Bemühungen.
5. Lingua et cor multo mero fervent. 5. Lingua et cor fervent multo mero.
A. Sprache und Herz glühen durch (zu) viel Wein. (Der Wein steigt ihnen zu Kopf.) B. Kopf und Herz glühen durch ungemischten Wein
6. Cui Collatia dederat nomen surgit. 6. Surgit, cui Collatia dederat nomen.
A. Derjenige, dem Collatia (Stadt) den Namen gegeben hatte, erhebt sich. B. Derjenige erhebt sich, dem Collatia den Namen gegeben hatte.

7. Ille ait: „Non opus est verbis, credite rebus.“
A. Jener sagt: „Lasst uns aufhören zu reden (Worte sind nicht nötig), B. Jener sagt: „ Lasst uns aufhören zu reden, lasst uns den Fakten glauben.“
lasst Taten folgen.“

A. Die Worte (Vorschlag) finden Gefallen.
9. Equi frenis impediuntur.

10. Illi dominos pertulerant.

11. Illi tecta petunt.
A. Jene erreichen die Stadt (Dächer).
12. Custos in fore erat.
A. Ein Wächter war vor dem Eingang.
13. Illi nurus inveniunt.
A. Jene fmden ihre Verlobten.
14. Illae pervigilant.
A. Jene wachen die Nacht durch.
15. Lucretia cito passu petitur.
A. Lucretia wird schnell aufgesucht.

8. Dicta placent.
B. Seine Worte gefallen.
9. Equi impediuntur frenis.

A. + B. Die Pferde werden gesattelt (mit Zügeln gefesselt).
10. Illi pertulerant dominos.

A. + B. Jene hatten die Herren getragen.
11. Illi petunt tecta.
B. Jene erreichen die Dächer (Häuser / Stadt).
12. Custos erat in fore.
B. Der Wächter war vor dem Eingang.
13. Illi inveniunt nurus.
B. Jene finden ihre Frauen.
14. Illae pervigilant.
B. Jene machen die Nacht durch.
15. Lucretia petitur cito passu.
B. Lucretia wird mit schnellem Schritt aufgesucht.

[Anmerkung zur Darstellungsform: In den lat. Sätzen sind unterschiedlich gesetzte Wortformen (paradigmatische Ebene), in der dt. Übersetzung unterschiedliche Bedeutungen und 
Genera (syntagmatische Ebene) grau unterlegt.]
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AB IV.1 (Gruppe 2) AB IV.1 (Gruppe 1)
Profilkurs Latein Ovid fast. n, 725-741 AB IV.l

1. Kombinieren Sie Ihre ermittelten Verbbedeutungen, Ergänzimgen und freie 
Angaben zu sinnvollen und inhaltlich auf die Lucretia-Story bezogenen Sätzen und 
übersetzen Sie diese darin in angemessenes Deutsch [durchnummerieren].

Während das römische Heer die Städt Ardea nach einem ersten fehlgeschlagenen Angriff 
durch eine Belagerung zu bedrängen und zu besiegen versucht, vertreiben sich die Fürsten 
und Königssöhne in den castra ihre Zeit mit Gelagen und Spielen. In ausgelassener 
Stimmung erwartet der Prinz Sextus Tarcjuinius seine Freunde zum Abendessen:
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Zu 5.3 AB VII.1-2 und AB IV.2
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Zu 6. Reflexion

Abbildung 1 SBP 1-3 Abbildung 2 Ov. fast. 2, 725-742
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Abbildung 5 Liv. 1, 57, 8-10 Abbildung 6 Liv. 1, 57, 8-10
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Abbildung 7 Ovid, fasti 2, 725-742


